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SCHULE I

Bildbeschreibung!)

Ein abgenutztes FuBgangeriiberweg-Schild ist auf die Asphaltoberfliche der StraBe gemalt.

Analyse?)

Diese markante Fotografie fangt ein FuBgangeriiberwegschild ein, das direkt auf eine dunkle Asphalt-
straBe gemalt wurde. Das Schild, ein leuchtend weiBes Dreieck mit rotem Rand, zeigt zwei Figuren, die
einen Zebrastreifen iiberqueren. Die Farbe ist stark abgenutzt und rissig, was der Szene ein Gefiihl von
Verfall und Alter verleiht. Die Komposition konzentriert sich auf den starken Kontrast zwischen dem
hellen Schild und der dunklen Fahrbahnoberfliche und unterstreicht die Fragilitdt des gemalten Bil-
des und die Vergdnglichkeit stidtischer Umgebungen. Die scharfen Winkel des Dreiecks werden durch
die organische, gebrochene Textur der abgenutzten Farbe ausgeglichen, wodurch eine fesselnde visuelle
Spannung entsteht.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 04/2023 04/2023 02/2024
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7078 px 5112 px 16
Verhéltnis ca. 1.38 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) SCHULE 1l

Anmerkungen
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      A worn pedestrian crossing sign is painted on the asphalt road surface.
    
    
      Ein abgenutztes Fußgängerüberweg-Schild ist auf die Asphaltoberfläche der Straße gemalt.
    
    
      This striking photograph captures a pedestrian crossing sign painted directly onto a dark asphalt road. The sign, a bright white triangle with a red border, depicts two figures crossing a zebra crossing. The paint is heavily worn and cracked, giving the scene a sense of decay and age. The composition focuses on the stark contrast between the bright sign and the dark road surface, highlighting the fragility of the painted photograph and the transient nature of urban environments. The sharp angles of the triangle are offset by the organic, fractured texture of the worn paint, creating a compelling visual tension.
    
    
      Diese markante Fotografie fängt ein Fußgängerüberwegschild ein, das direkt auf eine dunkle Asphaltstraße gemalt wurde. Das Schild, ein leuchtend weißes Dreieck mit rotem Rand, zeigt zwei Figuren, die einen Zebrastreifen überqueren. Die Farbe ist stark abgenutzt und rissig, was der Szene ein Gefühl von Verfall und Alter verleiht. Die Komposition konzentriert sich auf den starken Kontrast zwischen dem hellen Schild und der dunklen Fahrbahnoberfläche und unterstreicht die Fragilität des gemalten Bildes und die Vergänglichkeit städtischer Umgebungen. Die scharfen Winkel des Dreiecks werden durch die organische, gebrochene Textur der abgenutzten Farbe ausgeglichen, wodurch eine fesselnde visuelle Spannung entsteht.
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